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Not1izen
Vorsitzendem eıner e  T errichte- Oktober In Wolfsburg. Frieling, Leıter Gesellschaft“‘ bezeichnet. Nach Ansıcht der

ten Kommıissıon für Miıgrationsfragen des Konfessionskundlichen Instituts Bens- Bıschöfe untergraben solche Außerungen
wählte die eufsche Bıschofskonferenz auft heım, bezeichnete 1ne Verwelgerung VO dıe Grundlagen der „Solıdarıtät, dıe In Ze1-
ıhrer Jüngsten Vollversammlung vgl ds ökumeniıscher Gemeinschaft 1M Zeugn1s ten der Krıse notwendıg“ selen. Rassısti-
Heft, 591') den Münsteraner Weıhbıischof und Dıenst der Welt als Sünde, we1ıl S1E sche Eınstellungen würden auf diese Weılse
(0NS Voß Der Osnabrücker Bıschof dıe Wırkung des Evangelıums schmälere. begünstıigt. Für einen Chrıisten se]en Auße-
Franz-Josef ode wurdeZ Vorsıt- Das heiße nıcht, daß jedes konfessionelle IUNSCH dieser Art „völlıg unannehmbar‘‘.
zenden der Kommıissıon für Jugendfragen, Profil verschwınden MUSSe: NI CVaANSC-
der Bıschof VO Aachen, Heıinrich Mus- lısche Ethık un: katholische Moraltheolo- ertirefer der großen Kırchen Australı-
sınghoff, Z Vorsıtzenden der g1e werden hıer un: da mıteinander stTre1- CS haben den ersten all VO legaler
Kommıssıon für Wiıssenschaft un: Kultur ten Aber WIT muUussen dabe1 TE ethısch aktıver Euthanasıe ın ihrem and Ul-

gewählt. Neu eingerichtet wurde uch 1ıne verantworftiete Streitkultur entwıckeln  CC teılt Am September starb der 06Jährıge
Unterkommıissıon der Pastoralkommıis- krebskranke Bob Dent durch eınen VO

Erzbischof VO Westmuinster, Kar-S10N) für Frauenfragen, deren Leıtung dıe dem Arzt Phılıp Nıtschke bereıtgestellten
1ıschole dem TIerer Weıhbischof (Jer- dınal Basıl Hume, hat dıe Weıhe VO  = Tötungsapparat, nachdem das australische

Mıtgliedern des Neokatechumenatshard Jakob übertrugen. Nordterritorium 1mM Frühjahr dieses Jahres
Priestern selner 1Ö7ese abgelehnt. Aus dıe aktıve Sterbehilfe gesetzlıch erlaubt

nla des zehnten Jahrestages des ONndoner Kırchenkreisen verlautete, dıe Kardınal Edward Clancy, der ETrZDI-
Gebetstreffens VOIl Assısı, dem Entscheidung SC1 ach intensiıven Konsulta- schof VO Sydney, bezeıchnete dıe Tötung

1986 ohannes Paul IT Vertreter der Welt- t1onen mıt den Dıözesanpriestern getroffen VO Bob Dent als „Akt eiIner ruchlosen
relıgıonen eingeladen e‚ fand Anfang worden. DIiese hätten krıtisıert, dıe Mıtglıe- Miıßachtung der Überzeugung VO Men-
(Oktober In Rom ein Friedenstreffen mıt der der ewegung hätten „ZWEI (OHeTIsS: schen überall auf der Welt‘‘ Der anglıkanı-
400 hochrangıgen Vertretern AdUus Polıtik ben dem Erzbıischof och dıe Leıtung des sche Erzbischof VO  — Sydney erklarte
und Relıgion Gastgeber WAal, WI1IE be- Neokatechumenats. nier diesen mstän- „Arzte sınd nıcht mehr 11UT Menschen, dıe
reıits In den Jahren UV!  n dıe römiısche den N 1ne gute Zusammenarbeıt In der Leben reiten Gemäß den Gesetzen 1m
Gemennschaft Sant’Egı1dıo. Im Rahmen dıe- Erzdiözese nıcht möglıch DiIie Männer Nordterritorium sSınd S1e auch Menschen,
SCT Veranstaltung meınte der Präsıdent der würden nunmehr In Rom gewelılht. Kardınal dıe oten  .6 Der erste legale Akt aktıver
Europäischen KOMMISSION, Jacques Santer,. Hume äaußerte sıch bereıts wıederholt KT Euthanasıe bedrohe das moralısche Profil
Europa komme nıcht ohne 1ne ”SSEIC- tisch ZU Neokatechumenat. Vor einem der Natıon. egen das Euthanasıegesetz
AUS Toleranz alleın genuge nıcht für den Jahr erklarte e E jede kırchliche ewegung des Nordterritoriums (es kann möglıcher-
Frieden. Der Friede erfordere „ständıgen mMUSSEe daran gemessen werden, ob S1e ın Wwelse ÜUrC Bundesgesetz aufgehoben WCI-
1al0g” und MUSSeEe aktıv gewollt SeIN. Eıinheıt mıt dem Bıschof stehe den) wandte sıch uch dıe größte S

stantısche Kırche Austrahens
Leıter der Hauptabteilung Oku- ine Gesellschaft, dıe hre Kırchen

IMN und Auslandsarbeıt 1mM Kırchen- vergıißt, vergıßt ihre Geschichte.“ Kır-
am  R der EKD, Bıschof olf KOoppe, hat auf chengebäude pragten das Gesicht der ach einer VO  = „Amıty News Servıice“
der Tagung des ÖRK-7Zentralausschusses Städte und Örfer, stellten eın großes Po- (4.9.96) veröffentlichten Schätzung
(vgl ds Heft. 550) gefordert, dıe nıcht- tential TÜr den christlichen Glauben dar o1bt ın der Volksrepublık Chına derzeıt
katholischen Kırchen ollten be1l den Ver- Dies betonen 1mM sogenannten „Magde- zwıschen 4A15 und 1551 Mıllıonen e-

stantısche Chrısten. Diıiese Zahlen umfasseneiınten Natıonen stärker vertreten SeIN. burger anıfest  CC dıe Teılnehmer des
Über den Okumenischen Rat der Kırche Evangelıschen Kırchenbautages, der nde sowohl getaufte Chrısten W1Ie Ungetaufte,
ollten S1Ee auf Weltebene deutlicher als DIS- September ın Magdeburg stattfand. Der dıe sıch regelmäßig kırchlichen Leben
her ihre  1ımmen erheben Be1l den oroßen eutsche Bundestag, dıe Regierung, Kır beteıilıgen. DiIe Fehlerquote be1l den chät-
UN-Konferenzen könnte der ORK dıe ent- chenleıtung und Gemeıinden, ber uch dıe ZUNSCH hegt nach den Angaben VO  — ANS

sprechenden Aktıvıtäten selner Miıtglieds- prıvaten Besıtzer VO  — Vermögenswerten be1l bıs Prozent DiIie Protestanten
verteılen sıch sehr ungleichmäßıg aufkırchen bündeln und dıe Arbeıtsergebnisse werden Z Rettung der Kırchen VOT allem

„professionell un wıirksam“ einbringen. mıt Blıck auf Ostdeutschland aufgerufen. dıe einzelnen chiınesiıschen Provınzen: Dıie
OCNsStTeN Z ahlen werden für Henan (Minı1-Die katholische Kırche ist be1l den Vereıin-

ten Natıonen und deren Weltkonferenzen 1e Kommıissıon der Französiıschen Bı- INU und Maxımum 3’ Millionen) SOWIE
über den Vatıkanstaat verireiten schofskonferenz für Mıgrationsiragen für ZheJlang (Minımum 125 und MaxıT1-

dıstanzıerte sıch VO  — Außerungen des Vor- INU Jb Millıonen) angegeben. In Pekıng
1e Herausforderungen dıe Kırche sıtzenden des rechtsextremen 99.  ron Na- g1Dt demgegenüber 11UT zwıschen 000
qals ethısche Gemennschaft ollten tıonal®‘, Jean-Marıe Le Pen In eiıner und 000 Protestanten, In Shanghaı ZWI1-

heute ökumeniıscher Gemeinschaft 1/. September veröffentlichten Stellung- schen 100 000 und 130 000
wahrgenommen werden, Reinhard Frie- nahme (Wortlaut Documentatıon
lıng In seiInem Öökumeniıschen Lageberıicht Catholıque, werden Aussagen Le Beılagenhinweıs
be1l der dıesjährıgen Generalversammlung Pens über 1ne angeblıche „Ungleıichheıt Dieser Ausgabe Ist INnNe Figenwerbung (Ver-
des Evangelıschen Bundes VO bıs der Rassen“ als 1ne „GefTahr Tür dıe I1 legerbeilage) beigefügt.

594 1/1996


